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Frohe Weihnachten
Im Namen des Rates und der Gemeindeverwaltung wünsche ich allen Bürgerinnen und

Bürgern der Gemeinde Rheurdt ein gesegnetes und schönes Weihnachtsfest 2022 sowie den
Kindern schöne und erholsame Winterferien!

Bleiben Sie gesund!

IhrIhrIhrIhrIhr

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister

Dirk Ketelaers
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Sitzung des Rates der Gemeinde Rheurdt

WOHIN MIT DEN
TANNENBÄUMEN NACH WEIHNACHTEN?
Tannenbaumsammlung 2023

Rathaus zwischen den Feiertagen geschlossen!

Spätestens wenn der liebgewor-
dene Weihnachtsbaum anfängt
allmählich zu nadeln wird es
Zeit, ihn abzuschmücken und zu
entsorgen. Wie in den letzten
Jahren findet auch in diesem

Jahr eine Sammlung der Tan-
nenbäume statt. Die Die Die Die Die Abfuhr derAbfuhr derAbfuhr derAbfuhr derAbfuhr der
TTTTTannenbäume erfolgt aus-annenbäume erfolgt aus-annenbäume erfolgt aus-annenbäume erfolgt aus-annenbäume erfolgt aus-
schl ießl ich nach schl ießl ich nach schl ießl ich nach schl ießl ich nach schl ießl ich nach AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung.
Anmeldeschluss ist der
05.01.2023 bis 12 Uhr über die

Hotline der Firma Schönmackers
oder über die MüllAlarm App.
Die Tannenbäume müssen am
Montag, den 09.01.2023Montag, den 09.01.2023Montag, den 09.01.2023Montag, den 09.01.2023Montag, den 09.01.2023 bis
6.00 Uhr bereitgelegt werden
und frei von Lametta und sons-frei von Lametta und sons-frei von Lametta und sons-frei von Lametta und sons-frei von Lametta und sons-

tigem tigem tigem tigem tigem WWWWWeihnachtsschmuckeihnachtsschmuckeihnachtsschmuckeihnachtsschmuckeihnachtsschmuck sein.
Des Weiteren darf der Stamm-
durchmesser nicht größer als
15 cm sein. Bitte legen Sie die
Tannenbäume gut sichtbargut sichtbargut sichtbargut sichtbargut sichtbar an
den Straßenrand.

Aus energetischen Gründen
bleibt das Rathaus zum Jah-
resende vom 27.12. bis

30.12.2022 geschlossen.
Bitte nur in ordnungsbehördli-nur in ordnungsbehördli-nur in ordnungsbehördli-nur in ordnungsbehördli-nur in ordnungsbehördli-
chenchenchenchenchen

Notfällen den Bereitschafts-
dienst kontaktieren.
Ab dem 02. Januar 2023 ste-

hen Ihnen die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter wieder
zur Verfügung.

Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 19.12.2022, dem 19.12.2022, dem 19.12.2022, dem 19.12.2022, dem 19.12.2022, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet im Ratssaal der Ge-
meinde Rheurdt, Rathausstraße 35 / Eingang Aldekerker Straße, 47509
Rheurdt, eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Rates der Ge-Sitzung des Rates der Ge-Sitzung des Rates der Ge-Sitzung des Rates der Ge-Sitzung des Rates der Ge-
meinde Rheurdtmeinde Rheurdtmeinde Rheurdtmeinde Rheurdtmeinde Rheurdt (17. Sitzung der laufenden Wahlzeit) statt.
Zu der öffentlichen Sitzung hat jedermann Zutritt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher Sitzungsteil
1. Eröffnung der Sitzung, Prüfung der ordnungsgemäßen Einladung und

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde

Rheurdt vom 28.11.2022
3. Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
4. Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus

der öffentlichen Sitzung vom 28.11.2022
5. Einwohnerfragerecht gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Rat

und die Ausschüsse der Gemeinde Rheurdt
6. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der Gebühren-

sätze für die Inanspruchnahme der Kommunalfriedhöfe und ihrer
Einrichtungen für das Jahr 2023 und Erlass der Satzung zur 8. Ände-
rung der Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Ge-
meinde Rheurdt

7. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der Gebühren-
sätze für die Inanspruchnahme der Abwasserbeseitigungsanlage für
das Jahr 2023 und Erlass der Satzung zur 6. Änderung der Satzung
über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren
und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Rheurdt

8. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der Gebühren-
sätze für die Umlage der Kosten der Gewässerunterhaltung gemäß §
64 LWG NRW für das Jahr 2023 und Erlass der Satzung zur 5. Änderung
der Satzung zur Umlage der Kosten der Gewässerunterhaltung gemäß
§ 64 LWG NRW der Gemeinde Rheurdt

9. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der Gebühren-
sätze für die Inanspruchnahme der öffentlichen Abfallentsorgung für
das Jahr 2023 und Erlass der Satzung zur 16. Änderung der Satzung
über die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Abfallentsorgung

in der Gemeinde Rheurdt
10. Aufhebung Bebauungsplan Rheurdt Nr. 1 - Meistersweg -

hier: Neufassung des Beschlusses zur Aufhebung und Beschluss zur
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

11. Bebauungsplan Rheurdt Nr. 22 B „Hochend / Oberweg“
Aufhebung des Beschlusses zur Neuaufstellung vom 16.12.2019
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Rheurdt Nr. 36
Hochend/Oberweg
Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfes
Beschluss zur Durchführung der Bürger- und Behördenbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch BauGB)

12. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rheurdt Nr.
47 - „Nikolaus-Quartier“ gem. § 12 Baugesetzbuch (BauGB)
hier: Aufstellungsbeschluss

13. Zuschuss für die Anlegung eines Generationengartens
14. Überplanmäßige Ausgabe bei den Einrichtungen für Wohnungslose,

Asylbewerber und Aussiedler
15. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-

gen - Organisation und TUIV
16. Ausrichtung der Pfingstkirmes ab 2023
17. Information des Gemeinderates gemäß § 55 GO NRW
18. Mitteilungen des Bürgermeisters
19. Anfragen der Ratsmitglieder
20. Verschiedenes
Nichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher Sitzungsteil
1. Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2. Zur Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung des Rates der

Gemeinde Rheurdt vom 28.11.2022
3. Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
4. Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus

der nichtöffentlichen Sitzung vom 28.11.2022
5. Mitteilungen des Bürgermeisters
6. Anfragen der Ratsmitglieder
7. Verschiedenes
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Geschichtsbilder - Bildergeschichten
Am 19. Oktober 2002, also vor
fast genau 20 Jahren, wurde ober-
halb des Zentralfriedhofes von
Gärtnermeister Hans-Peter Atrops
unter großer Hilfe der Pfadfinder
aus Rheurdt der sogenannte
„Paarwald“ angelegt.
Der Name „Paarwald“ rührt da-
her, dass immer zwei Bäume ei-
ner Sorte nahe beieinander ge-

pflanzt werden. So entstand mit
der Zeit ein kleiner Wald. Die da-
maligen 15 Bäume wurden von
Bürgern bei der Gemeinde
Rheurdt gekauft und dann 2002
in einer konzertierten Aktion ge-
pflanzt. Die Gründe waren vielfäl-
tig. Als Erinnerung an ein Ereignis
(z.B. die Geburt eines Kindes)
oder aus Umweltschutzgründen

oder einfach wegen der Anlegung
eines schönen Waldes.
Die Anregung zum „Paarwald“
kam von Herrn Atrops aus Schae-
phuysen, der Mitglied im Arbeits-
kreis „Landwirtschaft und Garten-
bau“ der Lokalen Agenda 21 war.
Die Gemeindevertreter beschlos-
sen, das Grundstück oberhalb des
Zentralfriedhofes dafür zur Verfü-

gung zu stellen.
Die Lokale Agenda 21 entwickel-
te sich aus dem Programm der
UNO von 1992, dass die Nachhal-
tigkeit in den Gemeinden fördern
sollte. Die Lokale Agenda 21 wur-
de später auch in Rheurdt ange-
regt und es wurden Arbeitsgrup-
pen eingerichtet. Aber das ist ei-
nen eigenen Bericht wert.

2. Die Pfadfinder pflanzen die Bäume für den Paarwald2. Die Pfadfinder pflanzen die Bäume für den Paarwald2. Die Pfadfinder pflanzen die Bäume für den Paarwald2. Die Pfadfinder pflanzen die Bäume für den Paarwald2. Die Pfadfinder pflanzen die Bäume für den Paarwald1. Herr Atrops eröffnet den Paarwald am 19.10.20021. Herr Atrops eröffnet den Paarwald am 19.10.20021. Herr Atrops eröffnet den Paarwald am 19.10.20021. Herr Atrops eröffnet den Paarwald am 19.10.20021. Herr Atrops eröffnet den Paarwald am 19.10.2002

44. Rheurdter Rathaus News
CoronaCoronaCoronaCoronaCorona
In den letzten 7 Tagen gab es im
Gemeindegebiet 21 Neuinfektion
(Gesamt 2452). Die Inzidenz in
Rheurdt beträgt somit rund 315,
Kreisweit beträgt die Inzidenz 242.
Aktuell werden 49 Personen aus
dem Kreis Kleve stationär im Kran-
kenhaus behandelt. (Stand
07.12.2022)
Rathaus zwischen Rathaus zwischen Rathaus zwischen Rathaus zwischen Rathaus zwischen WWWWWeihnachten undeihnachten undeihnachten undeihnachten undeihnachten und
Neujahr geschlossenNeujahr geschlossenNeujahr geschlossenNeujahr geschlossenNeujahr geschlossen

In diesem Jahr bleibt das Rathaus
in der Zeit vom 24.12.2022 -
01.01.2023 geschlossen.
SitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienst
Montag, 19. Dezember: 17. Sitzung
des Rates der Gemeinde Rheurdt
Dankes-Essen für Helferinnen undDankes-Essen für Helferinnen undDankes-Essen für Helferinnen undDankes-Essen für Helferinnen undDankes-Essen für Helferinnen und
Helfer in der SeniorenarbeitHelfer in der SeniorenarbeitHelfer in der SeniorenarbeitHelfer in der SeniorenarbeitHelfer in der Seniorenarbeit
Am Donnerstag, den 8. Dezember
war es endlich soweit. Nach 3 Jah-
ren Pandemiebedingter Pause
konnte ich zum ersten Mal die eh-

renamtlichen Helferinnen und Hel-
fer der Seniorenarbeit des DRK und
der AWO zu einem Dankes-Essen
einladen. Diese Tradition des Dan-
kes hat bereits Karl-Heinz Rickers
eingeführt und wurde von meinem
Vorgänger Klaus Kleinenkuhnen
weitergeführt. Auch ich freue mich,
diese Tradition nun fortzuführen.
Rund 20 Helferinnen und Helfer folg-
ten meiner Einladung und es wurde
noch lange geklönt und gelacht.

Gerade die Jungen und Alten sind
und waren von den Auswirkungen
der Pandemie betroffen. Umso
glücklicher kann man sich schät-
zen, dass es sowohl dem DRK, als
auch der AWO gelungen ist, ihre
Tätigkeiten wiederaufzunehmen.
Auch an dieser Stelle ein großer
Dank an alle Helfer!

Bleiben Sie gesund!
Dirk Ketelaers
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Verstärkung für das Rathaus Rheurdt
Das Team des Rathauses Rheurdt
um Bürgermeister Dirk Ketelaers
hat jetzt weitere Verstärkung er-
halten. Aufgrund von Umstruktu-
rierungen innerhalb der Verwal-
tung war die Stelle der Klima-
schutzmanagerin vakant. Die Ver-
waltung stockte gemeinsam mit
der Politik die Stelle noch um An-
teile für Mobilität sowie Nach-
haltigkeit auf, so dass eine inter-
essante 30-Stunden- Stelle ent-
stand. In einem stark besetzten
Bewerberfeld setzte sich dann die
47-jährige Christina Möhring aus
Duisburg durch, die ihre Stelle am
1. November antrat. Die Kollegin-
nen und Kollegen freuen sich über
die Unterstützung von Christina
Möhring. Die Gemeinde Rheurdt

unterstreicht damit erneut den
hohen Stellenwert der Bereiche
Klimaschutz, Mobilität und Nach-
haltigkeit.
Durch einen krankheitsbedingten
Ausfall sowie immer weiter stei-
genden Voraussetzungen, wie z.B.
die Umsetzung des Onlinezugang-
gesetzes konnte das Rathaus-
Team einen erfahrenen IT- Mitar-
beiter gewinnen. Der 56-jährige
Michael Pauels aus Straelen hat
bereits 20 Jahre Erfahrung in der
kommunalen IT sammeln dürfen.
Durch seine fröhliche, immer gut
gelaunte Art ist Michael Pauels
ebenfalls eine große Bereiche-
rung für das Rathaus.
Auch an dieser Stelle nochmals
ein herzliches Willkommen!

Michael Pauels bei der Einrichtung des Arbeitsplatzes von ChristinaMichael Pauels bei der Einrichtung des Arbeitsplatzes von ChristinaMichael Pauels bei der Einrichtung des Arbeitsplatzes von ChristinaMichael Pauels bei der Einrichtung des Arbeitsplatzes von ChristinaMichael Pauels bei der Einrichtung des Arbeitsplatzes von Christina
Möhring. Foto: Steffen GeilingMöhring. Foto: Steffen GeilingMöhring. Foto: Steffen GeilingMöhring. Foto: Steffen GeilingMöhring. Foto: Steffen Geiling

Straßenkarneval 2023

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Wie bereits angekündigt findet
am 18. Februar 2023 (Nelken-
samstag) ab 11.11 Uhr endlich
wieder der Straßenkarnevalszug
in Rheurdt statt.
Start im kommenden Jahr ist auf
dem St. Nikolausweg Höhe Gast-
stätte Zur Mühle (Sasse). Der Zug

endet auch wieder in diesem Be-
reich, für das leibliche Wohl ist
natürlich ausreichend gesorgt. Im
Vergleich zu den Vorjahren endet
das „bunte Treiben“ an dieser
Stelle bereits gegen 14 Uhr, da
die Gaststätten „Zur Mühle“ und
„Zur Post“ dann ihre Türen und

Tore für die traditionellen Karne-
valspartys öffnen werden.
Alle teilnehmenden Gruppen kön-
nen sich ab Anfang Januar im Bür-
gerbüro in Rheurdt anmelden. Wie
in den Jahren zuvor wird eine
„Startgebühr“ in Höhe von 20,-
Euro erhoben.

Also, liebe Vereine, Nachbar-
schaften, Freundeskreise: Baut
einen Wagen und lasst Karne-
val in Rheurdt auferstehen.
Weitere Infos folgen in den
kommenden Wochen.
Euer (Ihr) Orgateam Straßenkar-
neval Rheurdt

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Umtausch vonUmtausch vonUmtausch vonUmtausch vonUmtausch von
FührerscheinenFührerscheinenFührerscheinenFührerscheinenFührerscheinen
Wir weisen darauf hin, dass bisbisbisbisbis
zum 19. Januar 2023zum 19. Januar 2023zum 19. Januar 2023zum 19. Januar 2023zum 19. Januar 2023 alle Inha-
ber eines Peines Peines Peines Peines Papierapierapierapierapier-Führerscheins-Führerscheins-Führerscheins-Führerscheins-Führerscheins
(grau oder rosa), die zwischenzwischenzwischenzwischenzwischen
1959 bis 1964 geboren1959 bis 1964 geboren1959 bis 1964 geboren1959 bis 1964 geboren1959 bis 1964 geboren wurden,
ihren Papierführerschein umtau-
schen müssen. Ausgenommen sind
alle, die schon einen Kartenfüh-
rerschein besitzen.
Da die Bearbeitungszeit zurzeit
bis zu acht Wochen beträgt, kön-
nen Bürgerinnen und Bürger
gerne auch jetzt schon den Um-
tausch ihres Führerscheins in ei-

nen Kartenführerschein beantra-
gen.
Was benötigen Sie dafür?
- ihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerschein
- ein gültiges ein gültiges ein gültiges ein gültiges ein gültiges Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-

mentmentmentmentment
- ein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrisches

PassbildPassbildPassbildPassbildPassbild
- AntrAntrAntrAntrAntragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühr,,,,, aktuell 25,30 aktuell 25,30 aktuell 25,30 aktuell 25,30 aktuell 25,30

EuroEuroEuroEuroEuro
Den Antrag können Sie ohne Ter-
min im Bürgerbüro während der
Öffnungszeiten stellen.

22. Dezember 202222. Dezember 202222. Dezember 202222. Dezember 202222. Dezember 2022
Herr Heinrich Schalbers, Kengen 83
93 Jahre
25. Dezember 202225. Dezember 202225. Dezember 202225. Dezember 202225. Dezember 2022
Frau Ilona Wiesner, Neufelder
Str.127
71 Jahre
29. Dezember 202229. Dezember 202229. Dezember 202229. Dezember 202229. Dezember 2022
Herr Grzegorz Stasiek, Bruchweg 1
71 Jahre
31. Dezember 202231. Dezember 202231. Dezember 202231. Dezember 202231. Dezember 2022
Herr Walter Jürgen,
Rheurdter Str.25a
77 Jahre
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Motorradfahrer Spenden 250€ für kranke Kinder

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Bei der diesjährigen Motorrad-
tour der SPD Rheurdt sammelte
der Organisator Georg Hennig
um kranke Kinder zu unterstüt-
zen. Von den Teilnehmern wur-
den 250€ für die gute Sache ge-
spendet. Als der Bürgermeister
Dirk Ketelaers von der Aktion er-
fuhr stellte er Spontan den Rats-
saal für die Übergabe der Spen-
de zur Verfügung und nahm auch
gerne daran teil. Das Geld wurde
dem Repräsentanten der Orga-
nisation Biker4Kids Detlef Mehl-
mann übergeben. Die Biker4Kids
sind eine Gruppe begeisterter
Motorradfahrer/-innen aus Düs-
seldorf und Umgebung, die
bereits seit ihrer Gründung im
Jahre 2007 die Kinderhospizar-
beit in Düsseldorf unterstützt.
Dabei stehen nicht nur die er-

krankten Kinder im Fokus, son-
dern deren Familien und - ganz
besonders - die Geschwisterkin-
der, deren Kindheit meistens völ-
lig anders verläuft als normal.
Die alljährliche Motorradtour
Rheurdt entstand vor 7 Jahren
aus einer Idee der SPD-Frakti-
on. Es soll die Möglichkeit ge-
schaffen neben den Gesprächen
über das Hobby auch Einblick
über die Arbeit der SPD im Ge-
meinderat zu bekommen. Der
Termin für die Motorradtour
Rheurdt im Jahr 2023 steht noch
nicht fest, dass wieder für die
Kinder gefahren wird schon. Wer
Interesse hat, 2023 die
ca.200km mitzufahren kann sich
gerne bei Georg Hennig
motorradtour.rheurdt@web.de
darüber informieren. Übergabe an Spende an Biker4YOUÜbergabe an Spende an Biker4YOUÜbergabe an Spende an Biker4YOUÜbergabe an Spende an Biker4YOUÜbergabe an Spende an Biker4YOU

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Landratswahl hält uns in Atem
Hoffentlich gehen Sie zur Stichwahl des Landrats

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Wahlen zum Landrat haben für
uns Licht und Schatten. Der gemein-
same Kandidat der SPD und der Grü-
nen hat es in die Stichwahl geschafft,
aber die Wahlbeteiligung ist auf ein
erschreckendes Niveau gesunken. Es
sollte allen Bürgerinnen und Bürgern
des Kreises sehr deutlich sein, dass
der Landrat einen großen Einfluss auf
die Politik des Kreises hat. Erinnern
Sie sich noch an die Aufregung um
den Erhalt des Freizeitparks Oermt-
erberg? Da haben wir mit Ihnen um
den Fortbestand dieser wichtigen

Naherholungsstätte gekämpft, nicht
zuletzt mit einem „Brückentag“ am
3.10. Denn der Abriss der Brücke war
der „Stein des Anstoßes“. Der Kreis
wolte sich aus der Finanzierung des
Parks verabschieden. Der deutliche
Widerstand der SPD, dem Sie mit
ihrer Aktivität den nötigen Nachdruck
verliehen haben, hat den Park geret-
tet. Aber es geht um so viel mehr: Wie
gut die Versorgung mit Betreuungs-
angeboten im Kitabereich ist, welche
Gebäude in Rheurdt in Außenberei-
chen gebaut werden dürfen, welche

Hilfen Kindern und Jugendlichen in
Krisensituationen erhalten liegt bei
uns in der Verantwortung des Krei-
ses. Das sind nur einige der Aufgaben
des Kreises für uns. Der Landrat als
Chef der Verwaltung spielt in diesem
Zusammenhang eine entscheidende
Rolle. Stefan Welberts hat sich Zeit
genommen und die kleinste Gemein-
de des Kreises besucht, die unbefrie-
digenden Situation bei den Ortsdurch-
fahrten zur Kenntnis genommen, den
Unfallort auf der Straße am Lind ge-
sehen, die Pfadfinder in Schaephuy-

sen und die Einrichtungen der AWO
von der Kita bis Zum AWO Bahnhof
besucht und last not least den Neu-
bau des Feuerwehrgerätehauses in
Rheurdt als fachlich vorbildlich be-
wertet, nicht zuletzt durch die eng-
maschige Kontrolle der Feuerwehr.
Sein Fazit: Klein, aber oho!!! Diese
Gemeinde will ich unterstützen, wo
immer ich als Landrat das kann. Also
gehen Sie bitte zur Wahl und ent-
scheiden sich für einen guten Kandi-
daten für Rheurdt.

Barbara Wolter

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP OV Rheurdt lädt zur Informationsveranstaltung
Es gibt bestimmt einige Themen die
unsere Bürger*innen in der Gemein-
de Rheurdt beschäftigen. Ein aktuel-
les Thema das derzeit viele vor eine
Herausforderung stellt ist die Grund-
steuererklärung mit dem Programm
Elster. Das dies nicht einfach ist mit

dem Registrieren und dem Beant-
worten der Amtsdeutschen Fragestel-
lungen hat uns veranlasst, sich damit
zu beschäftigen. Wir möchten Ihnen
eine Informationsveranstaltung dazu
am Mittwoch 04.01.2023 um 19 Uhr
im Saal der Gaststätte Hauser anbie-

ten. Um eine Anmeldung per Telefon
0176/13350956 oder per E-Mail:
info@fdp-rheurdt.de wird gebeten.
Ihre Anliegen können Sie uns gerne
im Rahmen unserer öffentlichen Frak-
tionssitzungen auch persönlich mit-
teilen. Wir tagen meistens mittwochs

vor der nächsten Sitzungsperiode, um
19:30 Uhr im Saal der Gaststätte Hau-
ser, Tönisberger Str. 1 - 3 in Rheurdt
(OT Schaephuysen). Die Termine fin-
den Sie auf unserer Homepage unter
www. fdp-rheurdt.de.

Claudia Stränger

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP
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Evangelische Kirchengemeinde Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
9.15 Uhr - Gottesdienst, Kirche Hoer-
stgen, Dorfstraße 24, Pfarrer Maser
10.30 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Sevelen, Rheurdter Straße 42,
Pfarrer Maser
Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
8.15 Uhr - Gemeinsamer Gottes-
dienst für die Martinus-Grundschu-
le Rheurdt, Katholische Pfarrkirche
St. Nikolaus
Evangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche BüchereiEvangelische öffentliche Bücherei
im Gemeindehaus Sevelen, Rheurd-
ter Straße 42, geöffnet dienstags
von 16 bis 17.30 Uhr oder „mal
zwischendurch“ nach Vereinbarung.

Auch das Angebot „Büchertasche“
besteht weiter: Lesestoff auf Be-
stellung oder Empfehlung, zugestellt
oder zur Abholung im Gemeinde-
haus. Ansprechbereit: Karin und
Jörg Heil, 02835-5662
Kirchlicher UnterrichtKirchlicher UnterrichtKirchlicher UnterrichtKirchlicher UnterrichtKirchlicher Unterricht
Pause während der Schul-Weih-
nachtsferien!
Unsere HeiligabendgottesdiensteUnsere HeiligabendgottesdiensteUnsere HeiligabendgottesdiensteUnsere HeiligabendgottesdiensteUnsere Heiligabendgottesdienste
Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
15 Uhr - „Herzensmomente“. Frei-
luft-Familiengottesdienst, Mehrge-
nerationenplatz in Oermten, Let-
mansdyck 20
16 Uhr - Krippenspiel-Gottesdienst,

Kirche Rheurdt, Kirchstraße 44
17 Uhr - Christvesper, Kirche Hoer-
stgen, Dorfstraße 24
18.30 Uhr - Christvesper, Kirche Se-
velen, Rheurdter Straße 42
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtsfeiertag - Sonntag,eihnachtsfeiertag - Sonntag,eihnachtsfeiertag - Sonntag,eihnachtsfeiertag - Sonntag,eihnachtsfeiertag - Sonntag,
25. Dezember25. Dezember25. Dezember25. Dezember25. Dezember
9.15 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl, Kirche Hoerstgen,
Dorfstraße 24, Pfarrer Maser
10.30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl, Kirche Rheurdt, Pfar-
rer Maser
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtsfeiertag - Montag,eihnachtsfeiertag - Montag,eihnachtsfeiertag - Montag,eihnachtsfeiertag - Montag,eihnachtsfeiertag - Montag,
26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember
10.30 Uhr - Singgottesdienst für alle

Gemeindeteile, Kirche Sevelen,
Rheurdter Straße 42, Pfarrer Maser
Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
9.30 Uhr - Weihnachtlicher Got-
tesdienst in der Kapelle des An-
toniushauses Sevelen, Büllen-
straße 1
Silvesterabend - Samstag, 31.Silvesterabend - Samstag, 31.Silvesterabend - Samstag, 31.Silvesterabend - Samstag, 31.Silvesterabend - Samstag, 31.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember
18 Uhr - Jahresabschlussgottes-
dienst, Kirche Hoertsgen, Dorf-
straße 24, Pfarrer Maser
Neujahrsmorgen - Sonntag, 1.Neujahrsmorgen - Sonntag, 1.Neujahrsmorgen - Sonntag, 1.Neujahrsmorgen - Sonntag, 1.Neujahrsmorgen - Sonntag, 1.
Januar 2023Januar 2023Januar 2023Januar 2023Januar 2023
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl, Pfarrer Maser

Kirchliche Nachrichten der katholischen
Pfarrgemeinde St. Martinus
Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorab-
endmesse
Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
4. Adventssonntag
8 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe,
Jahrgedächtnis Christel Manders
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Mes-
se, Jahrgedächtnis Mathias Min-
ten; Jahrgedächtnis Amanda und
Gottfried Heesen; Seelenamt
Matthias Thelen
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe,
Seelenamt die Verstorbenen der
Familie Artz
17 Uhr - St. Nikolaus, Adventliche
Besinnung für die Kindergarten-
kinder UND deren Eltern

18 Uhr - St. Hubertus, Bußandacht
Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
18 Uhr - St. Antonius, Roratemes-
se, Seelenamt die Verstorbenen der
Familie Sitterz-Hütter und für Dr.
Iris Hütter und für Line Rennes und
für Dina Hennings
Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
9 Uhr - Ev. Kirche Tönisberg, Schul-
gottesdienst zu Weihnachten
9.30 Uhr - St. Hubertus, Rosenkranz
10 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
der Senioren
Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
8.20 Uhr - St. Nikolaus, Schulgot-
tesdienst
15 Uhr - St. Nikolaus, Anbetung
19 Uhr - St. Nikolaus,

Frauenmesse
Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Heilig Abend
Jes 62,1-5,Apg 13,16-17.22-25, Ev:
Mt 1,1-25
Kollekte: Bischöfliches Werk AD-
VENIAT
15 Uhr - St. Nikolaus, Kinderchrist-
andacht
17 Uhr - St. Hubertus, Oekumeni-
sche Christversper vor dem Pfarr-
heim
18 Uhr - St. Antonius, Hochamt zu
Heilig Abend
22 Uhr - St. Nikolaus, Hochamt zur
Geburt des Herrn
Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Weihnachten, Hochfest der Geburt
des Herrn
Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14
Kollekte: Bischöfliches Werk AD-
VENIAT
9.30 Uhr - St. Nikolaus, Hochamt
zur Geburt des Herrn
11 Uhr - St. Hubertus, Hochamt zur
Geburt des Herrn, Seelenamt für
Irmgard und Dieter Thier; die Ver-

storbenen der Familie Kuhnekath
- Ingenpaß - Hagedorn
Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Zweiter Weihnachtstag
Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt
10,17-22
10 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
mit Kindersegnung
Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Fest des Apostels u. Evangelisten
Johannes
10 Uhr - Marienkapelle Kengen,
Hl. Messe, Seelenamt Johannes
Görtz; Gerhard und Luzie Land-
wehrs; Wilhelm und Aenne van Hus-
en; die Verstorbenen der Familien
Landwehrs und van Husen; Johan-
nes und Maria Heynen und für Franz
Heynen; Messe für Herbert Hell-
manns und Ehel. Katharina u. Jo-
hannes Hellmanns; Margret und
Heinrich Weymans; Heinz Baumann
Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
15 Uhr - St. Nikolaus, Anbetung
Freitag, 30. Dezember -Freitag, 30. Dezember -Freitag, 30. Dezember -Freitag, 30. Dezember -Freitag, 30. Dezember - Fest der
Heiligen Familie
19 Uhr - Finkenberger Kapelle,
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Hl. Messe
Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Hl. Silvester
18 Uhr - St. Hubertus, Jahresab-
schlussmesse
Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023
Neujahr, Hochfest der Gottesmut-
ter Maria
Num 6,22-27,Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-21
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Nikolaus, Hochamt
Liebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und Brüder,,,,,
viele Völker gehen und sagen:
Auf, wir ziehen hinauf zum Berg
des HERRN und zum Haus des
Gottes Jakobs. Er unterweise uns
in seinen Wegen, auf seinen Pfa-
den wollen wir gehen. Denn vom
Zion zieht Weisung aus und das
Wort des HERRN von Jerusalem.
Er wird Recht schaffen zwischen
den Nationen und viele Völker
zurechtweisen. Dann werden sie
ihre Schwerter zu Pflugscharen
umschmieden und ihre Lanzen
zu Winzermessern. Sie erheben
nicht das Schwert, Nation ge-
gen Nation, und sie erlernen
nicht mehr den Krieg. Haus Ja-
kob, auf, wir wollen gehen im
Licht des HERRN.
Der Text aus dem Buch des Pro-
pheten Jesaja (Jes 2) und auch
aus dem Buch des Propheten
Micha (Mi 4) ist in unseren Tagen
besonders gewichtig geworden,
denn auch wir sind existentiell
von einem Krieg betroffen, den
wir noch aus einer relativen Fer-
ne betrachten können.
Wie schön wäre es, wenn die
Machthaber und die Waffenliefe-
ranten veranlassen würden aus
dem, was sie zu Waffen ge-
schmiedet und verkauft haben,
neue und fruchtbringende Instru-
mente zu schmieden, die nicht
mehr zerstörerisch sind, sondern
lebensschaffend.
Aber das ist geschäftsschädigend
für sie und tödlich für die Betrof-
fenen. Da nützt es auch nichts,
sich zu der ehemaligen UdSSR ge-
stifteten Skulptur vor der Uno zu
stellen und schöne Reden zu
schwingen, da nützt es nur, sich
auf die Botschaft dessen einzulas-
sen, von dem die Worte handeln:
„Er, GOTT, unterweise uns in Sei-
nen Wege...“ und diese Botschaft
offenbart sich zu Weihnachten im
Kind der Maria: in jedem Men-
schenkind ist Gott gegenwärtig.
Nur was einem solchem Men-
schenkind nützt, darf als Maßga-
ben allen menschlichen Handelns
gelten. Nur, was gut ist für das
Leben des Menschen, der ganzen
Schöpfung und der Geschöpfe da-

rin, muss den Machthabern als
Maß aller Dinge gereichen. Nur für
das, was die Kleinen und Schwa-
chen brauchen, kann Politik da sein:
alles andere ist nicht Wille und
Ausrichtung dieses Menschenkin-
des, das wir zu Weihnachten in der
Krippe feiern.
Wer Weihnachten feiert, muss sich
diesem Maßstab unterwerfen.
Sonst werden die Ansprachen zum
Hohn für die Menschen und die
Weihnachtswünsche zur Verach-
tung ihrer Interessen.
Ich wünsche uns allen, dass wir die
Botschaft neu verstehen lernen als
Botschaft der Menschlichkeit ge-
genüber denen, die sie besonders
brauchen.
Im Namen Im Namen Im Namen Im Namen Im Namen Al ler  Mitarbeiten-Al ler  Mitarbeiten-Al ler  Mitarbeiten-Al ler  Mitarbeiten-Al ler  Mitarbeiten-
den  unse re r  P fa r rgeme indeden  unse re r  P fa r rgeme indeden  unse re r  P fa r rgeme indeden  unse re r  P fa r rgeme indeden  unse re r  P fa r rgeme inde
St.  Mart inusSt.  Mart inusSt.  Mart inusSt.  Mart inusSt.  Mart inus
Ihr Norbert Derrix, PastorIhr Norbert Derrix, PastorIhr Norbert Derrix, PastorIhr Norbert Derrix, PastorIhr Norbert Derrix, Pastor
Homepage:
www.st.martinus-rst.de
Notfallhandy-Nummer:
01 78 4 72 20 74
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
In der Zeit vom 23. Dezember bisIn der Zeit vom 23. Dezember bisIn der Zeit vom 23. Dezember bisIn der Zeit vom 23. Dezember bisIn der Zeit vom 23. Dezember bis
6. Januar 23 bleiben die Pfarrbü-6. Januar 23 bleiben die Pfarrbü-6. Januar 23 bleiben die Pfarrbü-6. Januar 23 bleiben die Pfarrbü-6. Januar 23 bleiben die Pfarrbü-
ros geschlossenros geschlossenros geschlossenros geschlossenros geschlossen
St.St.St.St.St.     Antonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/Tönisberg
Hinsbroichstr. 2
47906 Kempen-Tönisberg
Tel. 0 28 45 / 83 73
Fax 0 28 45 / 29 57 15
E-Mail:
StMart inus-Rheurdt@bistum-
muenster.de
Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz: dienstags von 8.30 bis
11 Uhr
Telefonisch erreichbar von 7.30 bis
15 Uhr
Sowie nach telefonischer Termin-

vereinbarung außerhalb der öffent-
lichen Präsenzzeiten auch gerne
persönlich in jedem Pfarrbüro.
St. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/Rheurdt
Kirchstr. 2, 47509 Rheurdt
E-Mail: StMartinus-
Rheurdt@bistum-muenster.de
Tel. 02845/6540
Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz: donnerstags von 8.30 bis
11 Uhr
Telefonisch erreichbar von 7.30 bis
15 Uhr
Sowie nach telefonischer Termin-
vereinbarung außerhalb der öffent-
lichen Präsenzzeiten auch gerne
persönlich in jedem Pfarrbüro.
St. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ Schaephuysen
Grünstr. 4, 47509 Rheurdt
E-Mail:
StMart inus-Rheurdt@bistum-
muenster.de
Tel. 02845/6410:
Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz:Präsenz: montags, mittwochs und
freitags von 8.30 bis 11 Uhr
Telefonisch erreichbar montags,

mittwochs von 7.30 bis 15 Uhr
Telefonisch erreichbar freitags von
7.30 bis 11.30 Uhr
Sowie nach telefonischer Termin-
vereinbarung außerhalb der öffent-
lichen Präsenzzeiten auch gerne
persönlich in jedem Pfarrbüro.
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstr. 4, Tel.: 02845/
6410
e-Mail:
Derrix-N@Bistum-Muenster.de
Pater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj Savarimuthu
Kirchstr. 2, Rheurdt
Tel.: 02845/295925
e-mail: pater.secil@st.martinus-
rst.de
Pastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter Meyer
Jungfernweg 1, 47799 Krefeld,
Tel.: 02151 6226 908
DiakDiakDiakDiakDiakon Herbert on Herbert on Herbert on Herbert on Herbert TTTTThielmannhielmannhielmannhielmannhielmann
E-Mai lTh ie lmann-H@bis tum-
muenster.de
Telefon: 02845/ 9509469
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ReparaturCafe Rheurdt am 17. Dezember

Im Haus Quademechels, Rath-Im Haus Quademechels, Rath-Im Haus Quademechels, Rath-Im Haus Quademechels, Rath-Im Haus Quademechels, Rath-
ausstrausstrausstrausstrausstr..... 57, 57, 57, 57, 57, von 9 bis 12 Uhr von 9 bis 12 Uhr von 9 bis 12 Uhr von 9 bis 12 Uhr von 9 bis 12 Uhr
Am 17. Dezember findet ein

weiteres ReparaturCafe statt.
Kundinnen und Kunden können
ihre Geräte wieder beim Re-

Foto: Frank HoffmannFoto: Frank HoffmannFoto: Frank HoffmannFoto: Frank HoffmannFoto: Frank Hoffmann

paraturCafe abgeben und mit
den Reparateuren gemeinsam
den Fehler suchen.
Das ReparaturCafe öffnet wie
bisher von 9 bis 12 Uhr.
Bei uns können defekte Elek-
trogeräte, Kleidungsstücke,
Spielsachen oder was sonst
noch so in der Ecke rumsteht
zum ReparaturCafé mitge-
bracht werden, und wir versu-
chen den Gegenstand wieder
„in Schuss“ zu bringen (oder
beraten, wenn die Reparatur
zu kompliziert wird oder sie
sich nicht mehr lohnt). Es gibt
wieder Kaffee oder Kekse und
Kuchen und reichlich Tipps und

Tr i cks!
Wir reparieren Elektronik-
kleingeräte (Lampen, Föhn,...),
Kinderspielzeug, kleinere Mö-
belteile, u.Ä. Außerdem ma-
chen wir kleinere Näharbeiten
und bieten Hilfe und Beratung,
z.B. bei Software-/Hardware-
problemen an.
Da auch Kleinigkeiten an Re-
paraturmaterial Kosten verur-
sachen, bittet das Repara-
turCafe um Spenden von den
BesucherInnen.
Wer noch mithelfen möchte
oder noch Fragen hat, kann
sich unter fhoffmann@2zack.de
oder 69045 in Rheurdt melden.
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FROHE WEIHNACHTEN 

UND EINEN 

GUTEN RUTSCH 

IN DAS NEUE JAHR.

Immer da. Immer nah.

Wir sind froh und dankbar für 

das entgegengebrachte Vertrauen 

und freuen uns auf ein 

gemeinsames Jahr 2023!

Geschäftsstelle Michael Fösken
Rathausstraße 40 · 47509 Rheurdt

Telefon 02845 96440

michael.foesken@gs.provinzial.com

Geschäftsstelle Paeßens OHG
Bahnstraße 4 · 47509 Rheurdt

Telefon 02845 607100

paessens@gs.provinzial.com

Weihnachtsgrüße von den Philippinen
Auch in 2022 konnte der Arbeitskreis Eine Welt
Rheurdt das Projekt auf der Insel Mindoro unterstützen

Bildung und Gesundheit sind
besonders wichtig! Von Daher freu-
en sich die Mitglieder des Arbeits-
kreises Eine Welt Rheurdt auch in
2022 darüber, dass sie mit Spen-
den i.H.v. 10.000 Euro die Bevölke-
rungsgruppe der Mangyanen auf
der philippinischen Insel Mindoro
unterstützen konnte.
Passend zur Vorweihnachtszeit
sendet Schwester Thea von den
Franziskaner-Missionsschwestern
Marie-Hilf aus Mindoro herzliche
Weihnachtsgrüße nach Rheurdt
und bedankt sich bei allen Spen-
dern. In diesem Jahr konnten mit
den Spenden die medizinische Ver-
sorgung und die technische Aus-
stattung der Schule verbessert
werden. Insbesondere in Zeiten von
Corona konnten wichtige Medika-
mente beschafft und die Schule ihr
Unterrichtsangebot aufrechterhal-
ten. Entweder haben die Lehrer
die Schüler in den entlegenen Ge-
bieten der Insel persönlich besucht
oder die Lerninhalte über Tablets
übermittelt.
Neben einer Großspende des
Studieninstituts IST wurden die
weiteren Gelder durch weitere
Aktionen des Arbeitskreises wie
zum Beispiel das Fastenessen,
das Running Dinner und der Es-

cape Room eingesammelt. Die
Aktionen sollen auch in 2023
fortgeführt werden.
Das Datum für das 4. Running Din-
ner ist der 6. Mai 2023. Bitte vor-
merken! Der allseits beliebte Mar-
tinsmarkt findet im nächsten Jahr
am 12. November 2023 statt.
Bei dem Escape Room handelt es
sich um ein Gruppenspiel. Hier bie-
tet der Arbeitskreis eine Variante
für Kinder und Jugendliche und eine
für Erwachsene an. Gemischte
Gruppen sind natürlich auch mög-
lich. Gemeinsam muss man dem
Rätsel auf die Spur kommen und
knifflige Aufgaben lösen. Die Teil-
nahme ist kostenlos, der Arbeits-
kreis freut sich über eine Spende
zum Hilfsprojekt. Termine für 2023
sind nach Vereinbarung buchbar
unter boddies@web.de
Für nähere Informationen zu den
anstehenden Veranstaltungen ste-
hen Anja Bodden und Dietmar Schä-
fers gern zur Verfügung.
Wer abseits von den Veranstaltun-
gen einen Beitrag zum Projekt leis-
ten möchte, kann dies mittels Spen-
de auf das folgende Konto machen:
Volksbank an der Niers
IBAN DE59 32061384 3300113035
Spende AK Eine Welt Rheurdt -
Mangyanen-Projekt

Vor dem Schulbeginn wurde in Coronazeiten die Körpertemperatur derVor dem Schulbeginn wurde in Coronazeiten die Körpertemperatur derVor dem Schulbeginn wurde in Coronazeiten die Körpertemperatur derVor dem Schulbeginn wurde in Coronazeiten die Körpertemperatur derVor dem Schulbeginn wurde in Coronazeiten die Körpertemperatur der
Schüler gemessenSchüler gemessenSchüler gemessenSchüler gemessenSchüler gemessen
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Neuer AWO Kurs im Januar
Verhalten des Kindes - zwischen Anpassung und Auffälligkeit
Zum Thema „Das Verhalten des
Kindes - zwischen Anpassung
und Auffälligkeit“ bietet das
Familienbildungswerk der AWO
im Familienzentrum „Zwergen-
land“, Schulweg 13, in Rheurdt
am Dienstag, 31. Januar, 18 bis
19.30 Uhr, einen Kurs an.
Fragt man nach dem Ziel der
Erziehung, wird man wahr-
scheinlich unterschiedliche

Antworten erhalten. Eine könn-
te sein, dass ein Kind als er-
wachsener Mensch sein eige-
nes Leben gestalten, Verant-
wortung für sich und andere
übernehmen kann und an der
Gesellschaft partizipiert. Da-
her achten Eltern und Bezugs-
personen auf das Verhalten des
Kindes und regulieren dieses.
Dennoch können Kinder

mitunter Verhaltensweisen
zeigen, die als schwierig, her-
ausfordernd oder oppositionell
wahrgenommen werden.
Zugleich ist das Austesten ein
Teil  der kindlichen Entwick-
lung. Es ist daher hi lfreich,
das kindliche Verhalten im
Rahmen der Entwicklung des
Kindes, eines möglichen Stö-
rungsbildes, der Umgebung
des Kindes (Familie, Einrich-
tung) zu deuten und pädago-

gische Konzepte zu erarbei-
ten. Dabei soll die Reflexion
der eigenen Erfahrungen nicht
zu kurz kommen.
Anmeldung bitte bis 24. Janu-
ar, Leitung: Frank Derksen.
Anmeldungen und Informati-Anmeldungen und Informati-Anmeldungen und Informati-Anmeldungen und Informati-Anmeldungen und Informati-
onenonenonenonenonen
AWO Familienbildungswerk,
Thaerstraße 21, Kleve, 02821/
8363229, E-Mail:
awo-fbw@awo-kre isk leve.de
(Monika Mechlinski).

Neuer AWO-Kurs:
Schipapiyo - Yoga für Kinder
„Schipapiyo - Yoga für Kinder“
bietet das Familienbildungswerk
der AWO im Familienzentrum
„Zwergenland“, Schulweg 13, in
Rheurdt an fünf Terminen,
jeweils dienstags (17. Januar bis
24. Februar) an.
Mit spielerisch angeleiteten
Yoga-Übungen bringt Barbara
Walter den Kindern das Spürbe-
wusstsein für den eigenen Körper
näher. Sie erlernen kindgerechte
Entspannungsübungen, die zur

inneren Ruhe führen und somit
die Konzentrationsfähigkeit stär-
ken. Der Kurs richtet sich an jun-
ge Interessent*innen zwischen
fünf und sieben Jahren. Die Teil-
nahme erfolgt barfuß oder mit
Turnschläppchen.
Anmeldungen und InformationenAnmeldungen und InformationenAnmeldungen und InformationenAnmeldungen und InformationenAnmeldungen und Informationen
AWO Familienbildungswerk, Tha-
erstraße 21, Kleve,
02821/8363229,
awo-fbw@awo-kre isk leve.de
(Monika Mechlinski).

Wenn Schule schwierig wird
Gesprächskreis für
Eltern in AWO Kita „Zwergenland“

Familien können an ihre Gren-
zen kommen, wenn der Alltag
durch die Lernerschwernisse
der Kinder geprägt ist. Wün-
schen Sie sich ein besseres
Verständnis für die Lernschwie-
rigkeiten ihres Kindes? Möch-
ten Sie Ihrem Kind adäquat
helfen können? Fehlt Ihnen der
Austausch mit anderen betrof-
fenen Familien und Fachleu-
ten? Im Gesprächskreis, der ab
dem 18. Januar immer mitt-
wochs, einmal im Monat,
19.30 bis 21 Uhr in der AWO
Kita „Zwergenland“, Schulweg
13, in Rheurdt stattfindet (18.
Januar, 15. Februar, 15. März,
19. April, 17. Mai, 14. Juni
2023), erhalten die Teilneh-

menden fachliche Informatio-
nen über Lernschwächen wie
Le se -Rech t s ch r e i b s chwäche
und Rechenschwäche sowie
praktische Hilfen für den Schul-
und Familienalltag. Impulse
zur Selbstfürsorge und Selbst-
achtsamkeit sollen dazu die-
nen, diese herausfordernde
Zeit als Familie besser meis-
tern zu können. Dozentinnen
sind die integrativen Lernthe-
rapeutinnen Julia Jablonski und
Jutta Kuhlmann.
Anmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und Informationen
AWO-Fami l i enb i ldungswerk ,
Thaerstraße 21, Kleve, 02821/
836 32 29 (Monika Mech-
linski), E-Mail: awo-fbw@
awo-kreiskleve.de.
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AWO Rheurdt -
Weihnachtsbasar mit Spenden für Kinderhospiz

In der Gaststätte „Zur Post“ in
Rheurdt hat jetzt ein Weihnachts-
basar stattgefunden - unser Orts-
verein Rheurdt organisierte den
Kaffee- und Kuchenverkauf. „Die
Besucher*innen erschienen mit
großen Kaffeedurst und Hunger
auf Kuchen. Es gab köstliche ge-
brannte Mandeln, selbst ge-
machte Waffeln und die unter-
schiedlichsten Torten“, blickt
Sabrina Kleinen, Leiterin des
AWO Bahnhofs in Rheurdt, zu-
rück. Der Erlös in Höhe von 409
Euro kam einem Kinderhospiz in

Düsseldorf zu Gute.
Der Seniorenkaffee, zu dem
freitags immer in den AWO
Bahnhof geladen wird, hat sei-
nen Erlös des vergangenen Frei-
tags ebenfalls für das Kinder-
hospiz gespendet, so dass
nochmal 50 Euro zusätzlich ein-
genommen wurden. Die Stim-
mung war super, so dass das
Organisationsteam (siehe Bild)
Marlies Ketelaers, Maile Sta-
linski und Marina Ketelaers
richtig Spaß und Freude hatte.
Um es schön und gemütlich zu

machen, halfen alle bei der Deko
mit, das Jugendwerk dekorierte
die schönen Weihnachtskugeln
mit dem AWO Logo, die Kinder
und Jugendlichen vom AWO
Bahnhof bastelten die Teelicht-
gläser, und der AWO Ortsverein

hat, mit Unterstützung des Ju-
gendwerks, den Verkauf vor Ort
organisiert. „Es war ein rundum
tolle, gelungene Aktion, für die
jede Menge Spenden für das Kin-
derhospiz zusammengekommen
sind“, freut sich Kleinen.
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Weihnachtsbeleuchtung erhitzt die Gemüter
Umfrage: Mehrheit für öffentliches Lichtermeer, privat wollen viele aber sparen

Weihnachten ist das mit Abstand
emotionalste Fest des Jahres - wie
die hitzige Diskussion zum Thema
Weihnachtsbeleuchtung einmal
mehr beweist. Die Deutsche Um-
welthilfe hatte im September we-
gen der Energiekrise von Städten
und Bürgern einen Verzicht aufs
traditionelle Lichtermeer gefor-
dert. Ein beleuchteter Baum pro
Kommune müsse genügen, so die
Empfehlung. Die vielfach geäußer-
te Gegenposition der Befürwor-
ter der Weihnachtsbeleuchtung:
Gerade in Krisenzeiten sei das
Lichtermeer wichtig, es würde den
Menschen Freude, Hoffnung und
Zuversicht geben und zudem für
Sicherheit auf dunklen Straßen
sorgen. Dem Thema Weihnachts-
beleuchtung geht auch eine Um-

frage nach, die das Marktfor-
schungsinstitut YouGov für den
Ökostromanbieter LichtBlick
bereits zum zwölften Mal durch-
geführt hat. Das Ergebnis: 67 Pro-
zent der Befragten sprechen sich
für eine stimmungsvolle Beleuch-
tung in Städten und Gemeinden
zur Weihnachtszeit aus, 2021 wa-
ren es noch 74 Prozent und 2020
sogar 78 Prozent gewesen.
UmfrUmfrUmfrUmfrUmfrage:age:age:age:age:     WWWWWeniger Feniger Feniger Feniger Feniger Festbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-estbeleuch-
tung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhausetung im eigenen Zuhause
Unabhängig von der öffentlichen
Weihnachtsbeleuchtung veran-
lassen die steigenden Energie-
preise viele Menschen dazu,
sich intensiv mit den Einspar-
potenzialen im eigenen Haus-
halt zu beschäftigen. Das wirkt
sich auch auf die Planung für

die Weihnachtszeit aus: 34 Pro-
zent planen in diesem Jahr we-
niger festliche Beleuchtung -
vor allem um Energie zu spa-
ren. „Die Senkung des persön-
lichen Strom- und Gasver-
brauchs wird bis auf Weiteres
ein beherrschendes Thema sein
- eine Weihnachtsnormalität
wird es deshalb auch in diesem
Jahr nicht geben“, erklärt Ata
Mohajer, Communication Ma-
nager bei LichtBlick. Zwar be-
sitzen die Deutschen mit rund
19,9 Milliarden Lämpchen und
233 Millionen Leuchtgeräten
mehr als im vergangenen Jahr -
allerdings ist auch die Zahl der
Haushalte gestiegen. „Im
Schnitt kommen sechs Leucht-

geräte auf einen Haushalt - und
damit genauso viele wie 2021.
Erstmals stagniert dieser
Wert“, so Mohajer.
So wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die FesttagsbeleuchtungSo wird die Festtagsbeleuchtung
klimaschonenderklimaschonenderklimaschonenderklimaschonenderklimaschonender
78 Prozent der Festtagsbeleuch-
tungen bestehen inzwischen aus
sparsamen LED-Leuchten. Damit
sinkt der Stromverbrauch auf 614
Millionen Kilowattstunden, im
Vorjahr waren es noch 623 Millio-
nen kWh. „Die Weihnachtsbe-
leuchtung verursacht aufgrund
des Strommix in den deutschen
Haushalten insgesamt 215.000
Tonnen CO2. Sollten tatsächlich
ein Drittel aller Haushalte weni-
ger oder gar keine Beleuchtung
nutzen, könnten bis zu 6,8 Milli-

Im privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei derIm privaten Bereich wollen viele Menschen in diesem Jahr bei der
Weihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches LichtermeerWeihnachtsbeleuchtung sparen - über ein öffentliches Lichtermeer
würden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Gettywürden sich die meisten dagegen freuen. Foto: djd/LichtBlick/Getty
Images/markos86Images/markos86Images/markos86Images/markos86Images/markos86

Soll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolleSoll es in diesem Jahr angesichts der Energiekrise eine stimmungsvolle
Weihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich dieWeihnachtsbeleuchtung geben? An dieser Frage scheiden sich die
Geister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.comGeister. Foto: djd/LichtBlick SE/Melst/Shotshop.com
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Festlich genießen mit Geflügel
Merry X-Mas mit Hähnchen, Pute und Co.

Zum Weihnachtsfest gehören Ge-
mütlichkeit, Zusammensein und
kulinarische Genüsse. Für Ab-
wechslung auf dem Festtagstisch
sorgen traditionell Hähnchen,
Pute und Co. Ob im Ganzen, als
Filet, Keule oder Schenkel, ge-
schmort oder gebraten - die Re-
zeptliste für Geflügelgerichte ist
lang. Kurz sind dagegen meist die
Vorbereitungszeiten, sodass nie-
mand an den Feiertagen Stunden
in der Küche verbringen muss.
Beim Einkauf von Geflügelfleisch
sollte man auf die deutsche Her-
kunft achten, zu erkennen an den
„D“s auf der Verpackung. Diese
stehen für eine streng kontrol-
lierte heimische Erzeugung nach
hohen Standards für den Tier-,
Umwelt- und Verbraucherschutz.
Mehr Infos sowie Rezeptideen gibt
es unter

www.deutsches-geflügel.de.
Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-
chenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfel
Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:
4 Hähnchenbrustfilets, 600 g Kar-
toffeln, je 1/2 Bund Petersilie und
Kerbel, je 150 ml Milch und Sah-
ne, 100 g Butter, Salz, Pfeffer,
Muskatnuss, 200 g Pastinaken,
500 ml Pflanzenöl, 1/2 TL Korian-
dersaat, 2 EL Butterschmalz, 400
ml Geflügelfond, 200 ml roten
Portwein, 2 EL Zucker, 1 Apfel.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Kartoffeln schälen,
garen und pürieren. Mit Petersi-
lie, Kerbel, Milch, Sahne und 50 g
Butter mixen und mit Salz und
Muskat abschmecken. Pastina-
kenscheiben im Öl frittieren. Ko-
riandersaat und Salz mischen.
Hähnchenbrustfilets damit einrei-
ben, in Butterschmalz scharf an-
braten und bei 120 Grad im Ofen

15 Minuten garen. Geflügelfond
und Portwein auf 100 ml einko-
chen. Kurz vor dem Servieren 30 g
kalte Butterflocken unterrühren.
20 g Butter mit dem Zucker
schmelzen und die Apfelspalten
darin 3 Minuten anbraten. Anrich-
ten und genießen.
Rezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-Medaillons
mit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrn
Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:
1 kg Putenbrust, 200 g Kartof-
feln, 100 g Speck, 1 Stange
Lauch, 50 g Butter, 125 ml
Milch, 4 Eier, 120 g Mehl, 1 EL
saure Sahne, Salz und Pfeffer,
Muskat, 60 g Butterschmalz, 1
Zitrone, 400 ml Geflügelfond,
200 ml weißen Portwein.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Kartoffeln garen,
pellen und reiben. Gewürfelten

Speck und Lauch in 30 g Butter
anbraten. Milch, Eigelbe, Mehl,
saure Sahne und etwas Salz, Pfef-
fer und Muskat verkneten. Steif
geschlagenes Eiweiß unterheben.
4 EL Butterschmalz erhitzen, Teig
in die Pfanne geben, Kartoffeln,
Speck und Lauch darauf vertei-
len und backen, bis die Untersei-
te goldbraun ist. Bei 180 Grad
im Ofen ca. 15 Minuten fertig
garen. Zitronenabrieb mit Salz
und Pfeffer mischen. Putenbrust
in Medaillons schneiden, damit
einreiben, in 2 EL Butterschmalz
von beiden Seiten anbraten und
im Ofen 6 bis 8 Minuten fertig
garen. Geflügelfond und Portwein
einkochen, kurz vor dem Servie-
ren 20 g kalte Butter unterrüh-
ren, anrichten und genießen. (djd)

Die Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist
beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,
Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.de

Puten-Medaillons in Rosmarinjus mit Kartoffelschmarrn und winterli-Puten-Medaillons in Rosmarinjus mit Kartoffelschmarrn und winterli-Puten-Medaillons in Rosmarinjus mit Kartoffelschmarrn und winterli-Puten-Medaillons in Rosmarinjus mit Kartoffelschmarrn und winterli-Puten-Medaillons in Rosmarinjus mit Kartoffelschmarrn und winterli-
chem Salat: Das ist nur eine der vielen festlichen Rezeptideen mitchem Salat: Das ist nur eine der vielen festlichen Rezeptideen mitchem Salat: Das ist nur eine der vielen festlichen Rezeptideen mitchem Salat: Das ist nur eine der vielen festlichen Rezeptideen mitchem Salat: Das ist nur eine der vielen festlichen Rezeptideen mit
Geflügel. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügel. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügel. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügel. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügel. Foto: djd/deutsches-geflügel.de
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Tierliebe
Eine gute Tat zu Weihnachten
Die Weihnachtszeit ist für viele
Menschen ein Anlass für gute Ta-
ten - gern werden gemeinnützige
Organisationen mit einer Spende
unterstützt. Unter dem Motto
„Stecken Sie andere mit Ihrer Tier-
liebe an“ zeigt die Welttierschutz-
gesellschaft darüber hinaus eine
weitere Möglichkeit des Helfens
auf: eine eigene Spendenaktion
im Freundes- oder Kolleg*innen-
Kreis.
Option 1: Spenden stattOption 1: Spenden stattOption 1: Spenden stattOption 1: Spenden stattOption 1: Spenden statt
schenkenschenkenschenkenschenkenschenken
„Kleine Geschenke erhalten die
Freundschaft“, heißt es zu Recht:
Eine schöne Möglichkeit ist es
daher, um Spenden für einen ge-
meinnützigen Zweck statt um
materielle Geschenke zu bitten.
Im Dialog mit der Organisation
der Wahl lässt sich zum Beispiel
ein Stichwort festlegen, das bei
jeder Überweisung angegeben
werden kann. So wird der Erfolg
der eigenen Spendenaktion auch
messbar.
Option 2:Option 2:Option 2:Option 2:Option 2:
Im Unternehmen werbenIm Unternehmen werbenIm Unternehmen werbenIm Unternehmen werbenIm Unternehmen werben
Viele Unternehmen engagieren

sich insbesondere rund um Weih-
nachten gemeinnützig und wer-
ben dafür im Kreise der Beleg-
schaft. Das ist eine gute Möglich-
keit, auch das eigene Herzens-
thema ins Gespräch zu bringen.
Unterstützung in Form von Infor-
mationsmaterialien stellen Orga-
nisationen gerne bereit; die Welt-
tierschutzgesellschaft zum Bei-
spiel auf folgender Website:
welttierschutz.org/ unternehmen.
Option 3: Facebook-Option 3: Facebook-Option 3: Facebook-Option 3: Facebook-Option 3: Facebook-
SpendenaktionSpendenaktionSpendenaktionSpendenaktionSpendenaktion
Organisationen, die auf Facebook
aktiv sind, haben auf ihren Profil-
seiten einen Menüpunkt „Spen-
denaktionen“. Dort können Inter-
essierte einfach ein Bild auswäh-
len und den Spendenbedarf be-
schreiben und binnen Minuten
alle persönlichen Kontakte über
das Spendenanliegen informie-
ren. Wichtig zu wissen: Organisa-
tionen wie die Welttierschutzge-
sellschaft sind auch bei Facebook
als gemeinnützig registriert, so-
dass alle Spenden ohne Abzug di-
rekt übermittelt werden.
Option 4: Privat verkaufen,Option 4: Privat verkaufen,Option 4: Privat verkaufen,Option 4: Privat verkaufen,Option 4: Privat verkaufen,

Erlös spendenErlös spendenErlös spendenErlös spendenErlös spenden
Aussortierte Kleidung, alte Elek-
tronikartikel oder selbst herge-
stellte Handwerkskunst? Wer sol-
che Artikel zum Beispiel im Be-
kanntenkreis oder auf Onlinepor-
talen zum Verkauf anbietet, kann
dies mit dem Hinweis versehen,
dass ein Teil der Erlöse an eine
Organisation gespendet wird. So
generieren Sie wertvolle Hilfe und
erhöhen möglicherweise auch die

Bereitschaft von Interessierten für
Ihre Artikel.
Für Fragen zu Ihrer eigenen Spen-
denaktion zugunsten der Welt-
tierschutzgesellschaft kontaktie-
ren Sie gern den Verein. Die ge-
meinnützige Organisation bietet
Tierhilfe durch mehr als 30 Pro-
jekte weltweit für Streuner-, Nutz-
und Wildtiere. Weitere Informati-
onen: www.welttierschutz.org/
helfen (akz-o)

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

Selbstgemachter Eierlikör
Wer noch auf der Suche nach einem
hübschen Mitbringsel in der Advents-
zeit ist, kann ganz einfach Eierlikör
herstellen und in Flaschen abfüllen.
Für 900 ml Eierlikör benötigt man:Für 900 ml Eierlikör benötigt man:Für 900 ml Eierlikör benötigt man:Für 900 ml Eierlikör benötigt man:Für 900 ml Eierlikör benötigt man:

• 6 Eigelbe
• 150 g Puderzucker
• 1 Vanilleschote
• 2 Bio-Orangen
• 250 ml Kondensmilch (gesüßte)

• 350 ml Weinbrand
Zunächst wird der Puderzucker mit
den Eigelben in einer Schüssel für
circa fünf Minuten zu einer glatten
Creme verrührt. Das Mark aus der
längs halbierten Vanilleschote krat-
zen und dazugeben. Den Abrieb der
gewaschenen und getrockneten
Orangen ebenfalls unterrühren. Die
Orangen werden ausgepresst und
der Saft hinzugefügt. Alles gut durch-
rühren. Zum Schluss die Kondesmilch

und den Weinbrand dazugeben. Die
Masse muss jetzt zwei Stunden in
den Kühlschrank.
Im Anschluss wird der Eierlikör
sorgfältig durchgesiebt und kann
in Flaschen umgefüllt werden. Wer
mag, kann die Flaschen mit Bän-
dern, Tannenzweigen oder bun-
ten Aufklebern verzieren. Wenn
die Flaschen sorgfältig verschlos-
sen sind, ist der Likör vier bis
sechs Wochen haltbar.
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Adventsbummel - aber sicher!
Die Polizeiliche Kriminalprävention gibt zusammen mit kartensicherheit.de und dem Sperr-
Notruf 116 116 Tipps, wie man sich am besten vor Langfingern schützen kann.

Der Besuch auf dem Weihnachts-
markt gehört für viele Menschen
traditionell zur Adventszeit dazu.
Doch beim Bummel im dichten
Gedränge sind auch Langfinger
unterwegs. Auf der Suche nach
Geschenken oder beim Umtrunk
am Glühweinstand achtet man
vielleicht nicht immer auf seine
Wertsachen. Das ist für Kriminel-
le besonders verlockend. Oft ge-
nügt schon ein kleiner Anrempler,
um den Geldbeutel samt Zah-
lungskarten unbemerkt zu steh-
len. Abgesehen von der Aufregung
können die möglichen finanziel-
len Schäden groß sein.
„Wer die häufigsten Tätertricks
kennt, kann sich vor dem Griff in
Tasche oder Mantel schützen“, so
Kriminaloberrat Harald Schmidt.
Der Geschäftsführer der Polizeili-
chen Kriminalprävention der Län-
der und des Bundes empfiehlt:
„Sehen Sie sich die über folgen-
den Link online verfügbaren Trick-
filme der Bundespolizei an. Sie
zeigen in aller Kürze, wie die
sechs wichtigsten Tricks der Die-
be funktionieren.“ https://
www.polizei-beratung.de/themen-
und-tipps/diebstahl/taschendieb-
stahl/videospots/.
Mit diesen einfachen Tipps kön-
nen sich Verbraucher:innen effek-
tiv schützen:
• Bewahren Sie Bargeld und

Zahlungskarten möglichst in
verschlossenen Innentaschen

der Kleidung.
• Nehmen Sie nur so viel Bar-

geld mit, wie Sie auch tat-
sächlich benötigen.

• Seien Sie aufmerksam -
besonders, wenn Sie von Un-
bekannten angesprochen, ab-
gelenkt oder angerempelt
werden.

• Lernen Sie die Geheimzahl für
Ihre girocard und Kreditkarte
auswendig und teilen Sie die-
se niemandem mit. Merkhil-
fen finden Sie auf pin-im-
sinn.de.

• Die PIN-Eingabe an Geldau-
tomaten oder elektronischen
Kassen immer verdecken.

„Mein persönlicher Tipp: Unter
www.sperr-notruf.de gibt es einen
Notfall-Infopass, der mit eigenen
Daten ergänzt werden kann. So
hat man bei einer Sperrung alle
Angaben schnell parat, selbst
wenn das Handy gestohlen wur-
de. Einfach ausdrucken, ausfüllen
und immer getrennt von den Zah-
lungskarten aufbewahren“, rät
Margit Schneider, Vorstandsvor-
sitzende des Sperr-Notrufs 116
116 e.V.
Kommen die Zahlungskarten
abhanden, sollte man sofort
handeln:
• Lassen Sie alle Karten sper-

ren, das gilt auch für digitale
Karten im Smartphone.
Schnell und unkompliziert
geht das über den Sperr-Not-

ruf 116 116*.
• Alternativ gibt es die Sperr

App 116 116: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und giro-
cards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Kreditinstitut die-
se Funktion unterstützt.

• Melden Sie den Diebstahl auch
der Polizei. Diese kann die gi-
rocard für das elektronische
Lastschriftverfahren (Bezah-
len mit Karte und Unterschrift)
sperren.

• Prüfen Sie in den nächsten

Wochen sorgfältig Ihre Kon-
tobewegungen und lassen Sie
unrechtmäßige Lastschriften
zurückbuchen.

* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
(+49 116 116) können Gebühren
anfallen. Sollte der Sperr-Notruf
in seltenen Fällen aus dem Aus-
land nicht erreicht werden kön-
nen, gibt es alternativ die Ruf-
nummer +49 (0) 30 4050 4050.
(kartensicherheit.de)



Mitteilungsblatt Rheurdt – 38. Jahrgang – Nr. 25 – 16. Dezember 2022 – Woche 50 – www.mitteilungsblatt-rheurdt.de16

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.
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Restartevent Damen
Vor sechs Jahren trennten sich
auf Grund von Schule, Ausbildung
und neuen Interessen die Wege
der hoffnungsvollen weiblichen
Nachwuchsmannschaft beim
Faustball der SpVgg Rheurdt
Schaephuysen.
Zu einem Restart-Event traf man
sich jetzt in der Schaephuysener
Turnhalle wieder.
Erst schüchtern lugten nach und
nach die eintreffenden jungen
Damen in die Halle um sich dann
voller Freude über das Wieder-
sehen in den Armen zu liegen.
Vereinbart war, dass unter alt-
bewährter Anleitung des dama-
ligen Trainers Michael Sonfeld,
man nochmal die Bälle fliegen
lassen wollte.
Alle waren erstaunt, dass es fast
noch wie gestern funktionierte.
Spaß und Freude machte es al-
len Beteiligten. Verletzungen
gab es nicht und über den Mus-
kelkater am nächsten Tag
schweigt die Presse.
Nach dem Training wurde zusam-
men zu Abend gegessen und mit
einem bunten Bildervortrag in Er-
innerungen geschwelgt. Meister-
schaften und Mannschaftsausflü-
ge nach Nürnberg, Hannover, Ol-
denburg, Trainingslager in Korb-
ach und zu Hause in Fitnessstudios
kamen ins Gedächtnis zurück.
Weißt du noch wie wir da... und
dort das oder das gemacht haben?
Leider konnte Birgit Schüren als
„Mannschaftsmutter“ an dem
Abend nicht teilnehmen; ließ
aber ihren Mädels herzliche
Grüße ausrichten.
Ein emotionaler Abend endete
dann mit einem gemeinsamen
Foto und die vielen positiven Er-

innerungen an sechs tolle ge-
meinsame Jahre ließen den
Wunsch aufkommen, sich doch
einmal im Monat zu einem Trai-
ning zusammen zu finden.
Wir sehen uns... Die alte Liebe
Faustball lebt.
Vielleicht gibt es ja noch weitere
interessierte junge Damen in und
um Schaephuysen, die sich gerne
sportlich betätigen wollen. Kei-
ne Angst, wir beißen nicht. Ein-
fach vorbei kommen oder Kon-

takt aufnehmen.
Seit über 40 Jahren wird in
Schaephuysen Faustball  ge-
spielt. Seit jeher war es den
Verantwortl ichen ein beson-
deres Anliegen, sich um die
Nachwuchs- und Seniorenar-
beit zu kümmern.
Gerade junge Erwachsene sind
durch die an Sie gestellten An-
forderungen aus Familie, Schu-
le und Beruf oft nicht mehr Wil-
lens oder in der Lage einem Ver-
einssportart nachzugehen.
Für Ballsport-Interessierte bietet
der Faustballsport eine echte Al-
ternative mit relativ geringem

Zeitaufwand, hohem Erfolgsgrad
und enormen Spaßcharakter.
Ballsport zählt ja oft nicht zu den
begehrten Sportarten bei Mäd-
chen und jungen Damen. Umso
mehr bietet der in den Grundzü-
gen relativ einfach zu erlernen-
de Faustballsport interessiertem
weiblichem Nachwuchs eine neue
Alternative mit relativ geringem
Zeitaufwand, hohem Erfolgsgrad
und enormen Spaßcharakter.
Nähere Informationen der Ho-
mepage
www.spvgg-rheurdt-
schaephuysen.de oder melden
sich unter 0284569624.Mannschaft heute - Treffen nach sechs JahrenMannschaft heute - Treffen nach sechs JahrenMannschaft heute - Treffen nach sechs JahrenMannschaft heute - Treffen nach sechs JahrenMannschaft heute - Treffen nach sechs Jahren

Mannschaft damals -Teilnahme Deutsche Meisterschaft Nürnberg 2011Mannschaft damals -Teilnahme Deutsche Meisterschaft Nürnberg 2011Mannschaft damals -Teilnahme Deutsche Meisterschaft Nürnberg 2011Mannschaft damals -Teilnahme Deutsche Meisterschaft Nürnberg 2011Mannschaft damals -Teilnahme Deutsche Meisterschaft Nürnberg 2011

Trainingspause beim Restartevent 2022Trainingspause beim Restartevent 2022Trainingspause beim Restartevent 2022Trainingspause beim Restartevent 2022Trainingspause beim Restartevent 2022
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1.Herren des TC Schaephuysen

Die Herrenmannschaft des TC SchaephuysenDie Herrenmannschaft des TC SchaephuysenDie Herrenmannschaft des TC SchaephuysenDie Herrenmannschaft des TC SchaephuysenDie Herrenmannschaft des TC Schaephuysen

Internationales Familienleben in Nordrhein-Westfalen
Gemeinnütziger Verein sucht Gastfamilien für Austauschschüler

Der Stolz des TC Schaephuysen ist
die erste Herren Mannschaft. Im
Sommer aufgestiegen, zählt sie im
Winter auch zu den Aufstiegsaspi-
ranten. Zu Beginn wurde das Team
ihrer Favoritenrolle gerecht. Man
schlug das Team von BW Issum
mit 6:0. Am 15. Januar geht es in
Nieukerk in Schuffis Funcenter
weiter. Das Team wurde in den
letzten Jahren intensiv von Ju-
gendwart Michael Skorwider be-
treut und aufgebaut. Mittlerweile
hat Jugend Coach Jan (Stremmi)
Stremmel diese Rolle übernom-
men. Er unterstützt das Team seit
dem Sommer auch als Spieler. Das

Team besteht überwiegend aus
Schülern und Studenten. Zum
Team gehören: Leon Bones, An-
ton Mönkemeyer, Lasse
Krüger,Theo und Wim Brümmer,
Hagen Schmieding, Niklas und Tris-
tan Lebuser, Maxi Seelbach, Vel-
ten Skorwider, Eric und John Berg-
mann, sowie Jen Berns. Das Team
war schon in der Jugend zusam-
men und ist bis heute dem Verein
treu geblieben. Das sieht man
nicht ganz so oft hier am Nieder-
rhein. Jeden Samstag trifft sich
das Team und es wird auf drei
Plätzen mit 12 Spielern trainiert.
Jedes Mal eine Riesen Gaudi.

Die gemeinnützige Austauschor-
ganisation Youth For Understan-
ding (YFU) sucht deutschlandweit

Gastfamilien für rund 30 Aus-
tauschschüler aus der ganzen
Welt, die im Januar und Februar

2023 für ein halbes oder ganzes
Schuljahr nach Deutschland rei-
sen werden. Während ihres Auf-
enthaltes besuchen die 15- bis
18-jährigen Jugendlichen eine
Schule in der Nähe ihrer Gastfa-
milie und möchten Land, Leute
und die deutsche Sprache ken-
nenlernen.
Aktuell verbringen bereits 40 von
YFU vermittelte Austauschschüler
aus vielen verschiedenen Natio-
nen ihr Austauschjahr bei weltof-
fenen Familien in Nordrhein-West-
falen. „Wir sind sehr dankbar für
diese große Gastfreundschaft, die
gerade in der jetzigen Situation
nicht selbstverständlich ist“, sagt
Joachim Wullenweber, Leiter des
Aufnahmeprogramms von YFU. „In
Nordrhein-Westfalen gibt es viel
für unsere Jugendlichen zu entde-
cken und ich würde mich sehr freu-
en, wenn nächstes Jahr erneut Fa-
milien in der Region ihr Herz und
Heim für einen Austauschschüler
öffnen würden.“
Gastfamilien lernen eine neue
Kultur in den eigenen vier Wän-
den kennen und bereichern ihr
Familienleben um ein internatio-
nales Mitglied auf Zeit. Besonde-
rer Luxus oder ein Besichtigungs-
programm werden dabei nicht er-
wartet und auch die Familienzu-
sammensetzung spielt keine Rol-
le: Egal ob mit Kindern im Haus
oder ohne, als Paar, alleinerzie-
hend oder in einer ganz anderen
Konstellation. Was am meisten

zählt, ist die herzliche Aufnahme
der Jugendlichen in die eigene Fa-
milie. Damit die Aufnahme eines
Austauschschülers nicht an finan-
ziellen Fragen scheitert, haben
Gastfamilien bei YFU die Möglich-
keit, einen Haushaltskostenzu-
schuss zu erhalten.
YFU bereitet sowohl die Aus-
tauschschüler als auch die Gast-
familien intensiv auf die gemein-
same Zeit vor und steht ihnen
währenddessen bei allen Fragen
mit persönlicher Betreuung vor
Ort zur Seite. Die Jugendlichen
reisen entweder mit ersten
Deutschkenntnissen an oder er-
werben diese auf einem von YFU
organisierten Online-Sprachkurs
in den ersten Wochen des Aus-
tauschjahres.
Interessierte können sich direkt
bei YFU melden:
Telefon: 040 227002-0,
E-Mail: gastfamilien@yfu.de.
Weitere Informationen auch im In-
ternet unter: www.yfu.de.
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Vitalkur für den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze mehr Kraft zum Leben

Was gibt es Schöneres als Gär-
ten und Parks mit einem alten
Baumbestand? Bäume, die schon
mehrere Menschengenerationen
überdauern, sind nicht nur von
beeindruckender Ästhetik, son-
dern auch von besonderem Wert.
Laut Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU) verarbeitet etwa
eine 100 Jahre alte Eiche mit ih-
ren bis zu 150.000 Blättern pro
Jahr bis zu 6.000 Kilogramm Koh-
lendioxid, erzeugt bis zu 4.500
Kilogramm Sauerstoff und filtert
bis zu einer Tonne Schadstoffe
und Staub aus der Luft. Bis zu

6.000 Tierarten finden in ihrem
Blattwerk, in der Rinde und im
Wurzelwerk Schutz und Nahrung.
Doch auch die unverwüstlich wir-
kenden Baumriesen können un-
ter Umweltstress leiden.
Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-
sche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Garten
dabei zu helfen, gut zu wachsen
und zu gedeihen. Bewährt haben
sich biologische Vitalkuren wie
das Präparat „Waldleben“, das
auch manche Gartenbauämter zur
Pflege alter Straßenbäume ein-

setzen. Die rein natürlichen In-
haltsstoffe verbessern das biolo-
gische Gleichgewicht, nicht nur
in der Pflanze selbst, sondern auch
im Boden. Stoffwechsel und Re-
generationsfähigkeit werden ge-
stärkt, das mikrobielle Bodenle-
ben und die Entwicklung lebens-
wichtiger symbiotischer Pilze, der
sogenannten Mykorrhiza, werden
gefördert. Unter
www.waldleben.eu gibt es mehr
Informationen zur Wirkungsweise
und zum richtigen Einsatz. Die
Anwendung durch Auftrag auf ver-
holzte Pflanzenteile und Einbrin-
gung in den Boden ist unkompli-
ziert und kann etwa mit einem
manuellen Gartensprüher vorge-
nommen werden. Belaubte Pflan-
zenteile werden von unten be-
sprüht. Erste Erfolge der Frische-
kur zeigen sich oft noch im selben
Jahr durch verstärktes Blattwachs-
tum und Neuaustrieb, eine nach-
haltige Wirkung in den Folgejah-
ren, etwa durch gesundes Pflan-

zenwachstum und wohlschme-
ckende Früchte bei Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neuan-
pflanzungen oder Umpflanzungen
leistet sie ebenfalls gute Diens-
te. Sie gibt Gehölzen optimale
Startbedingungen und trägt so
dazu bei, dass sich auch folgen-
de Generationen an kräftigen,
gesunden Bäumen erfreuen und
von ihrem volkswirtschaftlichen
Wert profitieren können. Und den
taxiert der NABU für die 100-
jährige Eiche auf mehr als
250.000 Euro - zum Beispiel für
die Erhaltung der Bodenfrucht-
barkeit, die Stabilisierung des
Wasserhaushalts oder Schutz-
funktionen gegen Wind, Lärm,
Hitze oder Erosion. Die Bäume
tun also einiges für uns Men-
schen - Zeit, dass wir ihnen et-
was zurückgeben. (djd)

Bereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neue
Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.
Foto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik Scherer
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) machen Erkrankungen
des Muskel-Skelett-Systems den
größten Anteil an den Arbeitsunfä-
higkeits-Tagen aus. Mehr als 20
Prozent aller Fehltage gehen auf
Beschwerden der Muskeln, Sehnen,
Bänder und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Unter-
nehmen an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in ih-

rem eigenen Interesse, dafür zu sor-
gen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit kei-
nen unnötigen, zusätzlichen Belas-
tungen ausgesetzt werden.
Nachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessern
Zu den besonders belastenden Tätig-
keiten zählen unter anderem das He-
ben und Tragen von Lasten, Zwangs-
haltungen, sich ständig schnell wie-
derholende Tätigkeiten und Vibratio-
nen. Für den Einstieg in die Gefähr-

dungsbeurteilung von Muskel-Ske-
lett-Belastungen haben BAuA und die
Deutsche Gesetzliche Unfallversiche-
rung Checklisten herausgebracht. Im
Idealfall können hieraus bereits wirk-
same Maßnahmen abgeleitet wer-
den. Ist die Beurteilung komplexer,
sollte der betriebliche Praktiker ein
vertiefendes Verfahren nutzen oder
einen Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen hat
die Berufsgenossenschaft Energie Tex-
til Elektro Medienerzeugnisse (BG
ETEM) den ErgoChecker entwickelt,
der dabei hilft, Handlungsbedarfe zu
erkennen und Tätigkeiten ergono-
misch zu gestalten. Eine kurze Anlei-
tung gibt zum einen Tipps, wie Füh-
rungskräfte ihr Team dazu einladen
können, ergonomische Probleme am
Arbeitsplatz aufzudecken. Zum an-
deren enthält der ErgoChecker einen
doppelseitigen Fragebogen für Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, mit
dem sie belastende Tätigkeiten
jeweils in Zweier-Teams beobachten,
ausführen, besprechen sowie ihre Lö-
sungsvorschläge dokumentieren kön-
nen. Unter www.bgetem.de (Webco-
de M2I573760) kann der ErgoChe-
cker bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankun-
gen sind vielfältig. Beratung und
Schulungen gehören hier genauso
dazu wie arbeitsplatzbezogene
Maßnahmen. Dabei sollte deren
Umsetzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnahme
wird in aller Regel von den Be-
schäftigten besser akzeptiert,
wenn diese an der Verbesserung
beteiligt werden und mitgestal-
ten können. In vielen Fällen liegt
eine Problemlösung auch bereits
als Idee in den Köpfen der Be-
schäftigten vor. (akz-o)

Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten Anteil
an den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-o
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings
ist es nicht immer leicht, den
Traumjob zu finden, denn die Aus-
wahl ist riesig. Viele können zudem
nicht einschätzen, was sie konkret
in einem Beruf erwartet, welche
Möglichkeiten er eröffnet und wie
es um die Zukunftsaussichten be-
stellt ist. Linda-Apotheker Matt-
hias Fischer aus Ostenfeld bei
Husum spricht sich für eine Ausbil-
dung zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten aus: „Dieser
Beruf bringt ein wirklich spannen-
des und breit gefächertes Betäti-
gungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der

Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-
wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist
zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu fin-
den - sie werden sogar händerin-
gend gesucht“, weiß der Apothe-
ker aus eigener Erfahrung. Wer
sich zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen
Realschulabschluss mitbringen
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie und
Botanik. Ebenso sind Einfühlungs-
vermögen und ein kommunikati-
ves Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an
einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de
findet man zum Beispiel gute An-
laufstellen in Wohnortnähe.

Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in
die Planung und Umsetzung von
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“,
erläutert Matthias Fischer. Zur

Fortbildung gibt es ebenfalls zahl-
reiche Möglichkeiten, etwa die
Spezialisierung auf Indikationen
wie Diabetes, Rheuma oder Mul-
tiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)

PTAs können Arzneimittel herstellen, im Labor arbeiten und sind oft auchPTAs können Arzneimittel herstellen, im Labor arbeiten und sind oft auchPTAs können Arzneimittel herstellen, im Labor arbeiten und sind oft auchPTAs können Arzneimittel herstellen, im Labor arbeiten und sind oft auchPTAs können Arzneimittel herstellen, im Labor arbeiten und sind oft auch
in die Warenkontrolle eingebunden.in die Warenkontrolle eingebunden.in die Warenkontrolle eingebunden.in die Warenkontrolle eingebunden.in die Warenkontrolle eingebunden.
Foto: djd/Linda/Getty Images/Cecilie ArcursFoto: djd/Linda/Getty Images/Cecilie ArcursFoto: djd/Linda/Getty Images/Cecilie ArcursFoto: djd/Linda/Getty Images/Cecilie ArcursFoto: djd/Linda/Getty Images/Cecilie Arcurs
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Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum Tel: 02835/4488050
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 17, 47445 Moers, Tel: 02841/97853

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, Tel: 02842/13029
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, Tel: 02831/9283050

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, Tel: 02842/9048113
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Bendmannstr. 7, 47447 Moers, Tel: 02841/8822955

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, Tel: 02833/2203
Apotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am Kö
Steinstr. 55, 47441 Moers, Tel: 02841/22911

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Klompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-Apotheke
Niederrheinallee 356, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel: 02845 941940
Residenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-Apotheke
Homberger Str. 69, 47441 Moers, Tel: 02841 149810

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Alle Angaben ohne Gewähr

Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und
Wasserversorgung

(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Notdienst-
praxen können direkt aufgesucht
werden. Die bislang wechselweise
organisierten Notdienste der lo-
kalen Arztpraxen entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr, Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feierta-
ge, 24., 31. Dezember und Rosen-
montag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis im
St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienst-
praxis Geldern im St.-Clemens-
Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 22 Uhr, Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feierta-
ge, 24., 31. Dezember und Rosen-
montag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117

Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen, Ra-
dio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig: Ent-
warnung
Alarmierungston FreiwilligeAlarmierungston FreiwilligeAlarmierungston FreiwilligeAlarmierungston FreiwilligeAlarmierungston Freiwillige
FeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unterbro-
chen (für Bevölkerung unbeachtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren infor-
miert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“ er-
möglicht Jugendlichen und jungen
Erwachsenen eine sichere Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-Mover
2.0“-App wird bei einer Fahrt mit ei-
nem der teilnehmenden Taxi- und

Mietwagenunternehmen ein Zu-
schuss von 6,00 Euro pro berechtigter
Person vom Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im jewei-

ligen App-Store (Android oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de (Schnell-
zugriff: Night-Mover)

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/9633-
0 nach Dienstschluss zur Verfügung.
Der Bereitschaftsdienst des Bau-
hofes ist über den Bereitschafts-
dienst des Ordnungsamtes zu er-
reichen. Bitte rufen Sie nur an,
wenn die Angelegenheit keinen
Aufschub bis zu den Dienststun-
den der Verwaltung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.
Juli 2021Juli 2021Juli 2021Juli 2021Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxisöff-
nungszeiten stehen Patienten aus
dem Kreis Kleve im Notfall ambu-
lante Notdienstpraxen zur Verfü-
gung. Diese befinden sich am St.
Antonius-Krankenhaus in Kleve,
Albersallee 5-7, 47533 Kleve, (Er-
wachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,

Bei Stromausfällen und Störungen
im Wasserleitungsnetz der Gemein-
de Rheurdt wenden Sie sich bitte an
die kostenfreie Störungsnummer der
Westnetz GmbH, 0800/4112244. Bei
Störungen im Bereich des Wasser-
netzes können Sie sich auch an die
Stadtwerke Kamp-Lintfort GmbH
wenden. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sirenen-
warntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und ab-
schwellend (Heulton)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.12.2022 um 10 Uhr26.12.2022 um 10 Uhr26.12.2022 um 10 Uhr26.12.2022 um 10 Uhr26.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an
02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Altengerechtes Altengerechtes Altengerechtes Altengerechtes Altengerechtes WG-Zimmer zuWG-Zimmer zuWG-Zimmer zuWG-Zimmer zuWG-Zimmer zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

ca 20qm, gesamter Wohnbereich
160qm, Aufzug vorhanden, schöne
Küche, ländliche Umgebung, WM inkl.
Strom 700,- €, Mieter/in ab 50 Jahre
aufwärts. Tel.: 0174/2384828
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